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Berner Witz.
Ein Berner geht auch an die Leipziger

Messe und steigt in einem Hotel
ab. Am Abend frägt er den Portier,
wie lange das Hotel offen bleibe. Bis
12 Uhr, aber er könne auch später
kommen und läuten. Um 12 Uhr
kommt der Berner zurück und klettert

die fünf Treppen bis zu seinem

Zimmer hinauf. Etwa nach einer halben

Stunde kommt er wieder herunter

und verlangt dem Portier ein Glas
Wasser. Damit geht er wieder die
fünf Treppen hinauf. So gegen 1 Uhr
kommt er wieder und bittet wieder
um ein Glas Wasser. Als er zum dritten

Mal kommt, möchte der Portier
doch wissen, was er mit dem Wasser

mache, worauf der Berner antwortet:
«He, mi Bude brönnt drum u i cha
eifach nid lösche.»
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